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Liebe Leserinnen 
und Leser

Die Mitte ist bereit für die nationalen Wahlen. Wir treten mit über 
1'100 Kandidierenden an, darunter sehr viele Frauen und sehr viele 
Junge. Ich freue mich, dass wir auf so viele Kandidierende zählen 
dürfen. Das zeigt die Aufbruchstimmung in unserer Partei. Die 
Menschen wollen mehr lösungsorientierte Politik. Sie wollen mehr 
Zusammenhalt in der Schweiz. Werden auch Sie Teil der Lösung 
und helfen Sie mit, am 22. Oktober 2023 Die Mitte zu stärken! 

Deshalb ist es so wichtig, dass die 
politische Mitte bei den nationalen 
Wahlen gestärkt wird. Nur so gelingt 
es uns, konstruktive Lösungen für die 
Zukunft der Schweiz zu finden. 

Werden auch Sie Teil der Lösung und 
helfen Sie mit, am 22. Oktober 2023 
Die Mitte zu stärken! Mobilisieren Sie 
Ihr Umfeld, gehen Sie an die Standak-
tionen Ihrer Kantonalpartei und 
unterstützen Sie die Kandidatinnen 
und Kandidaten Ihrer Region. Und 
ganz wichtig: Legen Sie eine unverän-
derte Mitte-Liste in die Wahlurne ein!

Zusammen werden wir am 22. Oktober 
2023 erfolgreich sein!

Gerhard Pfister
Präsident Die Mitte Schweiz

Es ist unsere verantwortungsvolle 
Aufgabe als Partei der Mitte, gegen 
die Polarisierung anzukämpfen. Indem 
wir ausgewogene Lösungen vorschla-
gen, indem wir Debatten sachlich 
führen, und indem wir den Konsens 
suchen. So gehen wir die Herausfor-
derungen für unser Land konstruktiv 
an. 

Eine dieser Herausforderungen ist 
nach wie vor die Ungleichbehandlung 
von Ehepaaren bei den Steuern und 
der AHV. Um diese abzuschaffen, 
starteten wir letzten Herbst zwei 
Volksinitiativen für mehr Fairness. 
Haben Sie diese schon unterschrie-
ben? Falls nicht: Unterschreiben Sie 
jetzt gleich die beiliegenden Initiativ-
Bögen und werden auch Sie Teil der 
Lösung!

Wir übernehmen Verantwortung auf 
allen Staatsebenen, in allen Regionen 
der Schweiz, in allen vier Landesspra-
chen. Denn wir haben uns zum Ziel 
gesetzt, die Schweiz zusammen- 
zuhalten.  
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Unsere Aufgabe als Partei der politi-
schen Mitte ist wichtiger denn je. Die 
Spaltung der Gesellschaft schreitet 
auch in der Schweiz voran. Die 
zunehmende Polarisierung verhindert, 
dass die für die Zukunft unseres 
Landes wichtigen Lösungen gelingen. 
Das schadet der Schweiz. 



Information zum neuen 
Datenschutzgesetz 
Das neue Schweizer Datenschutzgesetz ist am  
1. September 2023 in Kraft getreten. Diese Anpas-
sung hat keinen Einfluss auf Ihre Mitgliedschaft oder 
Ihren Status als Sympathisantin und Sympathisant 
oder als interessierte Person. 

Der verantwortungsvolle Umgang  
mit Ihren Personendaten ist uns wichtig. 
 
Sie ermöglichen uns damit, Sie über genau  
diese Bereiche unserer politischen Arbeit zu 
informieren, die Sie interessieren.  

Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen! 

Hier geht es zu unserer  
neuen Datenschutzerklärung:

die-mitte.ch/datenschutz

Wir machen uns stark für  
faire Renten und faire 
Steuern für alle Paare! 

Beiliegende  
Initiativ-Bögen  
unterschreiben  
und einsenden!

Danke!



Die Nationalrats- 
kandidierenden der  
Mitte sind bereit

Die Nationalratskandidierenden  
der Mitte sind bereit. An insgesamt  
6 nationalen Veranstaltungen trafen 
sich 483 Kandidierende, um sich 
auszutauschen und Kampagnen- 
Knowhow aufzubauen. Im Rahmen  
von Workshops und Ateliers konnten 
sie viel Wissenswertes und Prakti-
sches erfahren und zudem die 
Plattform nutzen, um sich mit  
Gleichgesinnten zu vernetzen. 

Bundeskanzler Walter Thurnherr:  
Eine Karriere im Dienste der Schweiz

Walter Thurnherr hat sein ganzes Berufsleben in den  
Dienst der Institutionen der Schweiz gestellt. Als Bundes-
kanzler hat er einen enorm wichtigen Beitrag geleistet, um 
die Handlungsfähigkeit der Institutionen, insbesondere 
auch in der ausgehenden Legislatur, sicherzustellen. Im 
August hat er seinen Rücktritt auf Ende 2023 angekündigt. 
Wir danken Walter Thurnherr für sein grosses und jahre- 
langes Engagement im Dienste der Schweiz und für seine 
treuen und geschätzten Besuche und Auftritte an den 
Delegiertenversammlungen der Mitte Schweiz!
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Sommerparteitag

Am Sommerparteitag in Sursee (LU) stimmten sich die Kandidieren-
den der Mitte auf den Wahlkampf für die eidgenössischen Wahlen im 
Herbst ein. In verschiedenen Ateliers zu Gesundheitspolitik, Kaufkraft, 
Klima und Aussenpolitik wurde engagiert diskutiert. Ausserdem 
erhielten die Kandidierenden Tipps und Tricks, wie sie einen  
effektiven Wahlkampf führen können.

Medienkonferenz am  
22. August 2023

Am 22. August 2023 – genau zwei 
Monate vor den eidgenössischen 
Wahlen – präsentierten Gerhard 
Pfister und Charles Juillard gemein-
sam mit Maya Bally, Isabelle Chappuis, 
Hannah von Ballmoos-Hofer und 
Jacqueline Wick die Kampagne der 
Mitte Schweiz für die entscheidende 
letzte Phase des Wahlkampfs. Mehr 
dazu auf der nächsten Seite.

1'112 Kandidierende der 
Mitte im Wahlkampf
Wir sind in der entscheidenden Phase 
des Wahlkampfs. Mobilisieren Sie Ihr 
Umfeld! Verschicken Sie Postkarten! 
Sammeln Sie Unterschriften für 
unsere Initiativen! Überzeugen Sie 
möglichst viele Menschen dazu, die 
Mitte-Listen unverändert zu wählen. 
Proporzwahlen sind eine Teamleis-
tung. Alle sind wichtig. Jede und jeder 
einzelne ist entscheidend. Alle leisten 
ihren Beitrag zum Wahlerfolg. Ein 
grosses Dankeschön an die 1'112 
Kandidierenden, die sich engagieren. 
Gemeinsam werden wir am  
22. Oktober 2023 erfolgreich sein!

#Merci 



Jetzt unsere Kampagnen-Videos anschauen und teilen:

Wie können wir die 
Prämienexplosion 
stoppen? 
Marc Rüdisüli verrät Ihnen die  
Lösung in 20 Sekunden.

Werden Ehepaare  
bei den Steuern  
diskriminiert?  

Konrad Langhart sagt es  
Ihnen in 20 Sekunden.

die-mitte.ch/youtube

die-mitte.ch/youtube

Ist die Schweiz 
nachhaltig? 
Luana Bergamin hat  
die Antwort in 20 Sekunden.

Bedroht die  
Polarisierung 
unsere Demokratie?
Maya Bally gibt Ihnen  
die Antwort in 25 Sekunden.

die-mitte.ch/youtube

die-mitte.ch/youtube
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Die Kampagne der 
Mitte Schweiz auf 
der Zielgeraden!
Die Mitte Schweiz hat für den Schlussspurt der digitalen Kampagne 
insgesamt 62 Videos produziert, in denen 31 der 1'112 Kandidierenden 
stellvertretend für ihre Kolleginnen und Kollegen die drängendsten 
politischen Fragen kurz und klar beantworten. Diese Videos werden 
jetzt in der ganzen Schweiz potenziellen Wählerinnen und -wählern 
gezeigt. Schaffen auch Sie sich einen Einblick. Schauen Sie sich jetzt 
die Videos auf dem YouTube Kanal der Mitte an. 

Persönlich Wahlempfehlung  
für Mitte-Kandidierende 
Es ist kein Geheimnis, dass Kandidie-
rende gewählt werden, die bekannt 
sind. Umso wichtiger sind persönliche 
Empfehlungen. Fast alle Kandidie-
rende haben darum Postkarten von 
sich erstellt. Unterstützen Sie Ihre 
Mitte-Kandidatinnen und -Kandidaten: 
Senden auch Sie Postkarten mit 
Wahlempfehlungen an Ihr persönli-
ches Umfeld.

Sammeln für die Fairness-Initiativen!
Fairness ist das Ziel unserer beiden 
Initiativen gegen die Diskriminierung 
von Ehepaaren bei den Steuern und 
den Renten. Die Initiativen sind zudem 
der ideale Eisbrecher, um mit Men-
schen ins Gespräch zu kommen. Diese 
Möglichkeit gilt es jetzt, im Wahlkampf 
zu nutzen: Diskutieren Sie mit mög-
lichen Mitte-Wählerinnen und -Wäh-
lern über die politischen Positionen 
und Forderungen der Mitte, denn wir 
sind überzeugt: Die Menschen in 
diesem Land wollen Fairness.

 

Als Mitte engagieren wir uns auf 
Gemeinde- und Kantonsebene, in allen 
Regionen der Schweiz, in allen vier 
Landessprachen. Denn wir haben uns 
zum Ziel gesetzt, die Schweiz zusam-
menzuhalten – mit Freiheit, Solidarität 
und Verantwortung. Wir wollen eine 
Schweiz, in der sich alle Menschen 
frei entfalten können, doch dafür 
brauchen wir das Engagement von 
allen. Danke für Ihren Einsatz!

Mobilisieren, mobilisieren,  
mobilisieren!
Im Schlussspurt unserer Kampagne 
gilt es nochmals sichtbar zu werden. 
Dafür müssen wir raus auf die Strasse. 
Viele Ortparteien organisieren zurzeit 
in der ganzen Schweiz Standaktionen, 
um mit den Wählerinnen und Wählern 
in Kontakt zu kommen. Als Kandidat 
oder Kandidatin sind die Aktionen 
ideal, um sich zu präsentieren. Diese 
Aktionen sind aber nicht nur die 
Kandidierenden da, sondern für uns 
alle. Nutzen wir diese Zeit und 
präsentieren wir Die Mitte den 
Menschen vor Ort. 

Wir sind diesen Januar mit unserem 
neuen Imagevideo ins Wahljahr 
gestartet. Es war der Auftakt in unsere 
Wahlkampagne 2023. Die letzten 
Wochen dieses Wahlkampfes sind 
angebrochen. Es gilt jetzt, nochmals 
Vollgas zu geben! Dazu braucht es das 
Engagement von uns allen. Egal ob am 
Morgen im Bus auf dem Weg zur 
Arbeit, am Abend bei der Chorprobe, 
beim Spottraining oder im Kreise von 
Familie, Freunden und Bekannten: 
Mobilisieren Sie jetzt Ihr Umfeld und 
überzeugen Sie so viele Menschen 
wie möglich eine unveränderte 
Mitte-Liste einzulegen! 

Schauen Sie sich unsere  
Kampagne auf YouTube an!
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Francesco Rappa engagiert sich vielfältig: er ist 
Gemeinderat von Burgdorf, Berner Grossrat für 
Die Mitte und als Grossratspräsident aktuell «höchster 
Berner». Der Präsident des Hauseigentümerverbandes 
des Kantons Bern und Präsident der Schwingfeste 
2024 in Burgdorf kandidiert auch für den Nationalrat 
am 22. Oktober 2023 und unterstützt so seine Partei.

«Nach den Wahlen ist  
vor den Wahlen.»

Francesco Rappa, Sie befinden sich 
mitten im Wahlkampf für die nationa-
len Wahlen am 22. Oktober. Wie läuft 
der Wahlkampf der Mitte Kanton 
Bern bis jetzt und was waren Ihre 
persönlichen Highlights?  
Mein Wahlkampf läuft aktuell auf 
Hochtouren. Ich erhalte praktisch für 
jeden Abend eine Einladung und ich 
darf mich dort von meiner besten 
Seite zeigen. Die Präsenz unter den 
Leuten ist für mich sehr wichtig. Denn 
es sind diese Menschen, welche 
Schlussendlich den Wahlzettel 
ausfüllen. 

Das ist Ihr zwölfter Wahlkampf. 
Welche Erkenntnisse nehmen Sie für 
einen nächsten Wahlkampf mit? 
Nach den Wahlen ist vor den Wahlen. 
Eine abgedroschene Aussage, welche 
aber im Kern stimmt. Aber der für 
Wahlen nachhaltige Bekanntheitsgrad 
wird nur erlangt durch unermüdlichen 
Einsatz zu Gunsten der Gesellschaft, 
als aktiver Mandatsträger und noch 
wichtiger bei Engagements in ver-
schiedenen Ehrenämtern oder 
Milizorganisationen.

Wie erleben Sie die Zusammenarbeit 
mit den anderen Kandidierenden? 
Wie wichtig ist das Team für das 
Funktionieren der Kampagne?
Mit unserem Co-Präsidium im Kanton 
Bern, bestehend aus Sibyl Eigenmann 
und André Roggli, haben wir einen 
Lotto-Sechser gezogen. Die beiden 

treiben die Kandidatinnen und 
Kandidaten aktiv an und leben den 
Teamspirit vor. Herzlichen Dank!

Gleichzeitig sammeln Sie auch 
Unterschriften für die Initiativen für 
faire Steuern und Renten der Mitte. 
Welche Erfahrungen habe Sie bisher 
gemacht? Wie nutzen Sie die Initiati-
ven für Ihren Wahlkampf? 
Beide Initiativen kommen bei der 
Bevölkerung sehr gut an. Diese 
Anliegen zeigen den Stimmbürgerin-
nen und Stimmbürgern auf, dass 
Die Mitte sich für sie einsetzt. Bei 
Standaktionen helfen die beiden 
Initiativen, um mit den Menschen ins 
Gespräch zu kommen.

Für welche politischen Themen, die 
Ihnen besonders am Herzen liegen, 
würden Sie im Falle Ihrer Wahl 
einstehen?
Ich will die Kostenexplosion im 
Gesundheitswesen und die Altersar-
mut bekämpfen. Jährlich steigen die 
Krankenkassenprämien. Es sind 
kreative Lösungen – vor allem in der 
Grundversicherung – gefragt. 

«Beide Fairness- 
Initiativen kommen  
bei der Bevölkerung  
sehr gut an.»

Im Interview gibt Francesco Rappa 
Einblicke aus dem Wahlkampf der 
Mitte Kanton Bern, die erstmals mit 
dem neuen Namen in den eidgenössi-
schen Wahlen antritt und erzählt, wie 
er Wählerinnen und Wähler für 
Die Mitte begeistern will. 

Podium

Abend- 
veranstaltung

Gummibärli

Entweder oder Oder?

 Standaktion

morgens am  
Bahnhof

Leuchtstift

oder

oder

oder

Francesco Rappa
Gemeinderat von Burgdorf 
Berner Grossrat für Die Mitte 
Grossratspräsident
Nationalratskandidat

«Mit unserem Co-Präsidium haben  
wir einen Lotto-Sechser gezogen.  
Die beiden treiben die Kandidatinnen 
und Kandidaten aktiv an und leben den 
Teamspirit vor. »



Die Mitte-Liste unverändert  
ins Stimmcouvert legen.

Stimmrechtsausweis  
unterschreiben. 

Couvert abschicken.

Unterschreiben,
unterschreiben, 
unterschreiben!

So unterstützen Sie uns am  
22. Oktober 2023 am besten: 

Fairness-Initiativen
ja-zu-fairness.ch

Seit einem Jahr läuft die Unterschriftensammlung für unsere  
Fairness-Initiativen. Je schneller wir die Unterschriften zusammen 
haben, desto schneller können wir diese Ungerechtigkeiten been-
den. Unterstützen Sie uns und unterschreiben Sie noch heute 
unsere Initiativen für faire Steuern und Renten! Denn wir wollen 
endlich Fairness für alle Paare. Im Endspurt ist Ihr Engagement 
entscheidend.  

So sammeln Sie am einfachsten Unterschriften:

1. 2. 3.
Unterschreiben Sie die  
dem in puncto beiliegenden 
Initiativ-Bögen.  

Bereits unterschrieben? 
Sammeln Sie in Ihrem  
persönlichen Umfeld noch 
weitere Unterschriften. 

Weitere Bögen zum Aus- 
drucken oder Nachbestellen 
finden Sie hier: 

Die Mitte-Liste  
unverändert  

einlegen!



So unterstützten Sie uns am besten:

1. Die Mitte-Liste unverändert  
 ins Stimmcouvert legen. 

2. Stimmrechtsausweis unterschreiben  
 und zusammen mit dem Stimmcouvert  
 ins Rücksendecouvert legen. 

3. Couvert abschicken oder am  
 Wahlsonntag persönlich Ihre Stimme 
 im Wahllokal der Gemeinde abgeben. 

Jetzt Die Mitte  
wählen! 

Wahlanleitung 
media.bk.admin.ch/wahlen

1'130 Menschen  
kandidieren für Die Mitte
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Die Mitte. 
Meinungen und 
Menschen.

Folge uns auf:  

Mitte_Centre

Mitte.Centre

Mitte_Centre

mitte-centre

DieMitte-LeCentre
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Unterstütze uns mit einer 
Spende via Twint-App!

#TeamOrange

1'112

26:30

483

330

415

697

Menschen kandidieren  
für Die Mitte.

Davon sind Frauen.

Davon sind Männer.

50%

5 Millionen

Minuten an Videomaterial 
haben wir produziert.

108
Vollständige Mitte-Listen in 
der ganzen Schweiz.

Kandidierende haben  
eine Wahlkampfschulung der 
Mitte Schweiz besucht.

Kandidieren für Die Junge 
Mitte – so viele wie bei keiner 
anderen Jungpartei. 

Frauen auf Mitte-Hauptlisten.

Menschen haben wir  
bisher alleine mit unserem  
Imagevideo erreicht.


